
Villmergen AG – Fussgänger wohl aus medizinischen 
Gründen gestürzt 

Vermutlich aus medizinischen Gründen stürzte gestern in Villmergen ein 
Fussgänger. Noch kann eine Kollision 
nicht ganz ausgeschlossen werden, weshalb die Polizei Augenzeugen sucht. 

Passanten fanden den älteren Mann am Mittwoch, 27. Februar 2019, kurz nach 14 
Uhr neben der Wohlerstrasse in Villmergen schwer atmend am Boden liegend. 
Am Kopf wies er eine blutende Wunde auf und war nicht ansprechbar. Eine 
Ambulanz brachte den 71-Jährigen ins Kantonsspital Aarau. 

Nach ersten Erkenntnissen könnte der Mann wegen eines epileptischen Anfalls 
gestürzt sein. Dennoch kann ein Zusammenstoss mit einem Fahrzeug derzeit 
nicht ganz ausgeschlossen werden. Die Kantonspolizei hat ihn bislang 
nicht befragen können. Wie die Kantonspolizei erfahren hat, soll eine 
Autofahrerin den Sturz des Mannes beobachtet und kurz angehalten haben. Sie 
war beim Eintreffen der Rettungskräfte allerdings nicht mehr vor Ort. Die 
Kantonspolizei in Wohlen (Telefon 056 619 79 79) bittet diese Frau und weitere 
Augenzeugen, sich zu melden. 

Kapo AG 

Guten Tag Herr Schneider 

Beim epileptischen Unfall in Villmergen vom 27.2.19 interessiert mich der genaue Standort und die 

benutzte Strassenseite (Hausnummer genügt) 

Vielen Dank für Ihre Mitteilung 

Hansueli Stettler  Bauökologie, Funkmesstechnik   Lindenstrassse 132    9016 St.Gallen 

Sehr geehrter Herr Stettler 

Hierbei handelt es sich nicht um einen Verkehrsunfall, sondern um ein rein medizinisches 

Problem des Fussgängers. Dies war auf Höhe Wohlerstrasse 35, Trottoir, in Richtung 

Villmergen Zentrum auf der rechten Seite. 

Freundliche Grüsse 

Stephan Schneider 

Kantonspolizei Aargau 

Wm mbA Schneider Stephan 

VESTA / MISTRA 

Mobile Polizei / Verkehr & Umwelt 

https://www.polizei-schweiz.ch/category/verkehrsunfaelle-schweiz/


Länzert 10 

5503 Schafisheim 

Nachfrage nach genauem Ort: 

Dies kann ich Ihnen leider nicht mitteilen, da dies ein Ambulanzeinsatz war und keine weiteren 

Polizeidaten vorhanden sind. 

  

 

 



 

 

 



 

Siedlungsgebiet, eine wichtige Sendrichtung von den Silostandorten aus ist ca. 

100° 

 

Gemäss Geschäftsinhaber des Aquariumshops in der Verlängerung der Hausecke 

bei den beiden Pylonen: 



 

Hier besteht eine durch den Einstrahl-Winkel (von etwa 35° und 45°) der beiden 

Sender bedingte hohe Flankenreflexion – zusätzlich zur Direktstrahlung. 
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